
Aktionsplanung nach der Umgebungslärmrichtlinie - Die Kür wagen

Ort: Europäische Akademie für städtische Umwelt
Bismarckallee 46/48
14193 Berlin-Grunewald

Montag, 26. Mai 2008

09.30 Einführung

Zum Stand der Lärmaktionsplanung

09:40 Stand der Aktionsplanung in Deutschland aus Sicht des Umweltbundesamtes
Matthias Hintzsche, Umweltbundesamt, Dessau

10:00 Berlin: Lehren aus dem Prozess der Aktionsplanung
Bernd Lehming, Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und
Verbraucherschutz, Berlin

10:30 Potsdam: Kommunikation mit dem Bürger und der Politik
Ilona Hönes, Arbeitsgruppe Bodenschutz, Altlasten, Abfall, Immissionsschutz der
Stadt Potsdam

11:00 Diskussion

11.20 Kaffeepause

Handreichungen - Silent City

11:45 Empfehlungen zum Prozess der Aktionsplanung
Hanns-Uve Schwedler, Europäische Akademie für städtische Umwelt, Berlin

12:15 Empfehlungen zu Aktionsplanung und Wirkungsanalysen
Eckhart Heinrichs, LK Argus GmbH, Berlin

12:45 Empfehlungen zur Öffentlichkeitsbeteiligung bei der Aktionsplanung
Margit Bonacker, konsalt GmbH, Hamburg

13:15 Mittagspause

14:15 Kurzeinführung: Aktionsplanung in der Modellstadt "Silent City"
Eckhart Heinrichs, LK Argus GmbH, Berlin

14:30 Diskussion: Was brauchen die Kommunen?

15.45 Ausblick

16:00 Konferenzende

______________________________________________________________________________________
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes Silent City statt, das von der Europäischen Akademie für
städtische Umwelt in Kooperation mit konsalt, Hamburg, und LK Argus, Berlin, durchgeführt wird.
Das Projekt wird vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit und vom
Umweltbundesamt gefördert.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung über das beigefügte Anmeldeformular oder
über die Internetseite der EA.UE (www.eaue.de; Schaltfläche "Contact EA.UE") wird gebeten.


